
 
 

 
 

  
 
 

PPFFLLEEGGEE--  UUNNDD  RREEIINNIIGGUUNNGGSSHHIINNWWEEIISSEE  
       
 
Wie alle Textilien des täglichen Gebrauchs (Teppiche, Kleidungsstücke) unterliegen 
auch Möbelbezugsstoffe einer ständigen Staub- und Kontaktverschmutzung. Es ver-
steht sich daher von selbst, dass eine regelmäßige Pflege und Reinigung unerlässlich 
ist und der Werterhaltung und Schönheit Ihres Polstermöbels dient.  
 
 
 
 
II..  GGRRUUNNDDSSÄÄTTZZLLIICCHHEE    UUNNTTEERRHHAALLTTSSPPFFLLEEGGEE    
 
 
Saugen Sie Ihr Polster regelmäßig mit der Polsterdüse des Staubsaugers auf kleinster 
Saugstufe ab. Achten Sie dabei auf Kanten und Keder.  
 
Zusätzlich sollten Sie Ihr Polstermöbel mehrmals jährlich mit einem sauberen, feuch-
ten Tuch und einer Lauge aus lauwarmen Wasser und Feinwaschmittel abreiben. An-
schließend mit klarem Wasser nachbehandeln, um Rückstände des Reinigungsmittels 
aus dem Stoff zu entfernen.  
 
Abnehmbare Bezüge und Kissenhüllen sind bei 30° C im Schongang der Waschma-
schine mit Feinwaschmittel waschbar. Die Waschmaschine darf nicht überfüllt werden.  
Bei sehr hellen Stoffbezügen kann dem Waschmittel ein handelsübliches Fleckensalz 
zugefügt werden. ? Der Schleudergang darf 800 Umdrehungen nicht überschreiten.  
 
 
Die Bezüge sollten im Wäschetrockner bei niedriger Temperatur getrocknet werden.  
Durch die Wärmebehandlung regeniert sich der Fleckschutz sehr schnell. Sollte kein 
Wäschetrockner verfügbar sein, ist es auch möglich, den Bezug nach dem Trocknen 
auf dem Wäscheständer mit warmer Föhnluft nachzubehandeln.  
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IIII..  FFLLEECCKKEENNTTFFEERRNNUUNNGG    
 
 
 
1. Haushaltsübliche Flecken  (eiweiß- und fetthaltige Nahrungsmittel wie z. B.    
    Rotwein, Ketchup, Saft, Kaffee, Milch, Schokolade, etc.) 
 
 
Diese Flecken lassen sich problemlos mit Wasser und Seife entfernen: 
 
Bereiten Sie eine Lauge aus warmen Wasser und Feinwaschmittel – bei hellen Bezü-
gen kann der Zusatz von handelsüblichen Fleckensalz hilfreich sein – und waschen 
Sie den Fleck großflächig und mit viel Wasser aus dem Stoff.  
 
Angetrocknete, verkrustete und verklebte Flecken sollten Sie vorab etwas aufweichen. 
Nicht zupfen, da sonst der Flor beschädigt werden kann!! 
 
Anschließend die Seifenrückstände mit viel klarem Wasser entfernen, mit einem Tuch 
trocken reiben und den Bezug bei normaler Temperatur, am besten über Nacht,  
trocknen lassen.  
 
Keine Angst: Die Unterpolsterung wird durch die Nassbehandlung in keiner Weise ge-
schädigt. Wichtig ist vor allem ein vollständiges, freies Abtrocknen!  
 
 
Nach der Fleckentfernung erscheint die gereinigte Fläche wieder in Original-Farbe und 
wirkt deshalb meist heller als die unbehandelten Flächen, die unter Umständen noch 
mit einer Kontaktverschmutzung behaftet sind. In diesem Fall sollten eventuell auch 
die anderen Polsterteile einer Reinigung unterzogen werden, um wieder einen gleich-
mäßigen Farbausfall zu erhalten.  
 
Bei großflächigen Verschmutzungen ist es sinnvoll, zur Reinigung ein sog. Sprühex-
traktionsgerät (Nasssauger mit Sprühvorrichtung) zu verwenden, welches in Baumärk-
ten oder Teppichbodengeschäften ausgeliehen werden kann. 
Zum Glätten des Bezugs kann der Stoff auf Stufe 2 gebügelt werden.  
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2.  Hartnäckige, lösungsmittelhaltige Flecken 
 (Kugelschreiber, Filzstift, Schuhcreme, Lippenstift, Nagellack) 
 
 
 
Diese Flecken lassen sich nicht mit Wasser und Seife entfernen, sondern müssen mit 
einem Lösungsmittel, z.B. Aceton, behandelt werden.  
 
Gehen Sie dabei so vor, dass Sie den Fleck zuerst mit dem Aceton umranden. So 
vermeiden Sie, dass die sich lösende Verschmutzung weiter verfließt. Anschließend 
beträufeln Sie den Fleck direkt mit der Flüssigkeit und saugen die Verschmutzung mit 
einem saugfähigen Tuch oder Küchenkrepp auf.  
Vorgang evtl. wiederholen, bis keine Farbveränderung mehr erkennbar ist. Danach 
das Ganze mit viel klarem Wasser nachspülen. 
 
 
! Für alle Reinigungsvorgänge gilt: Bitte benutzen Sie das Möbel erst wieder, nachdem 
der Bezug vollständig getrocknet ist. 
Zum Glätten des Bezugs kann der Stoff auf Stufe 2 gebügelt werden.  
 
 
 
Verschmutzungen durch lösungsmittelechte Schreibgeräte (z. B. dokumentenechter 
Kugelschreiber) können nicht restlos entfernt werden.  
 
Verkrustete Flecken (z. B. Nagellack) nicht abkratzen/abzupfen, da sonst der Flor be-
schädigt werden kann. Weichen Sie die Verkrustung mit dem Lösungsmittel auf und 
gehen Sie dann wie oben beschrieben mit der Fleckentfernung vor.  
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IIIIII..  VVEERRFFÄÄRRBBUUNNGGEENN  DDUURRCCHH  JJEEAANNSS--  UUNNDD  AANNDDEERREE  BBEEKKLLEEIIDDUUNNGGSSFFAARRBBSSTTOOFFFFEE  
 
 
Verfärbungen durch Bekleidungstextilien mit nicht ausreichenden Reibechtheiten stel-
len keine normale Verschmutzung dar und sind aus Infinity Nature nicht zu entfernen.  
 

 
 

  
IIVV..  SSOONNSSTTIIGGEESS    
 
 
 
1. Druckstellen und Gebrauchsspuren 
 
Der Stoff bekommt durch die Benutzung eine leicht belebte Oberfläche wie das von 
anderen Naturprodukten bekannt ist.  
Druckstellen können durch das Anfeuchten des Bezugs durch ein feuchtes Tuch sowei 
das Aufbürsten des Flors mit einer weichen Bürste wieder entfernt werden.  
 
 
 
 
2.  Elektrostatische Aufladung 
 
Sollte es zu einer elektrostatischen Aufladung kommen, genügt es, den Stoff mit ei-
nem feuchten Tuch abzuwischen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


